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4. Voxlagø let n.qh a8a~be vo*, IZ ~ ~‚eset~~~

v~ 1(~, lizai 19~* wIhz~a~ ~er *~eets1i obsa P~ at kater L~s~

kttadang is~~oka1~JnaaIpr 5o~i5aeawer~ voia 2, J~tøber 1927 baus Pr~aid*n~

sur Sffsstlioh.n ~astobtna~e auf~e1,gt word~a.

Dis wIb~4 a,r *ufiag~t~at eingelauf,a,n besah irara wurden auf gtlt

Ii obs*. We~ erledigt,

PL. Gmnetndeverssnmluog Jat am 17. nu~ 19~S cam

jj wad.~die ~inertei1$. ~eger Lesen ~ntaobeia

sind Lrn4t amr gaetsliehea ftiat hei ne ~i~ so i•r ~iigereicht wox~en,

4o ~inwobn•xgwueind• iLnauau legt nur ~ u~en nebasangeplan

sowie I*ureglemeat d.z legt eraugarat zux ocaahnigeng vor.

4. Prefung das~‘rgtbt, aae~. er man 1or~

•ohrLft4 des Gesetses betreffend 4an ~aauweses entap ‘loht.

as~zu folgsamen di •*UUd,Sfl Anlass:

Lee Wart ~Ausanhreibung1 ist zu •rsdi ca onrob

* ~ub1iLe~Ii ca des Paag,suehes~.
1 In

Absatz 4 ist ca~ Wort “eto~ zu streichen, lerne: ist

1 men 1et~te dat: von ~beatvbunm6 zu strejohon~
Der

1 ~etzteJbaats soll lauten: ~‘Solohe dLreea,n bö~nen von

der Geii~iud. db•raamaen sorden, wenn sie ein Ped~rfaia und taehuji*k

rd cIiti~ angelegt sind‘.

~l7. er Jagbaats von ~ 17 ‘J‘Sr den ~“all dass ‘.......“ ist,

weil ~ger..btfertigt, zu streichen. ~s steht dur o~ einde 3 aiur Zeit



iaa t~ m~t ~

iu*ei‘ va~b~ a., ~.*msiohti~U1~

sLx~L ~. j~f jt~tuj~j .z~eL1t.

jeg.~s~ ~ bmd~tg~~ i~N*~e2.mp1$a~ ~a

n~W* I*1~Seflt~S i*s*sswI~a~
I(ra~ 1I~ )~

~aa~tse~ha~ibøW

41 1 ~mp1~t 3~barngap1~a.


